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Mitte
Alte Neustadt, 
Altstadt, Stadtfeld 
West und Ost

Stefan Harter (sar)
Tel.: 5 06 58 58, Fax: 5 06 58 55
info@citypress-magdeburg.de

Meldungen

Stadtfeld-Ost (sar) ! Der Biede-
ritzer Musiksommer geht auch 
im Herbst weiter, denn als Teil 
dieser Veranstaltungsreihe ist 
heute ab 17.30 Uhr ein Kinder-
konzert in der Pauluskirche in 
der Goethestraße zu erleben. 
Die Biederitzer Kantorei spielt 
dabei mit Orchesterbegleitung 
und unter Leitung von Michael 
Scholl schwungvolle moderne 
Werke, wie z.B. die „Chichester 
Psalms“ von Leonard Bern-
stein. Zwischen den Stücken 
führen Kinder und Jugendliche 
von Theologin Gabriele Herbst 
ausgedachte Szenen auf, die den 
jungen Besuchern Bibelpsalme 
näher bringen sollen. 
Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten. 

Kinderkonzert 
in der Pauluskirche

Altstadt (sar) ! Das traditionelle 
Skatturnier der Wobau fi ndet 
morgen bereits zum 4. Mal in der 
Leiterstraße statt. Ab 10 Uhr wird 
in den Wenzel Prager Bierstuben 
gereizt, was das Blatt hergibt. 
Auf die besten Spieler warten 
attraktive Preise. Die Starterzahl 
von über 70 Spielern im vergan-
genen Jahr soll morgen über-
tro! en werden. Die Startgebühr 
beträgt fünf Euro und gilt gleich-
zeitig als Verzehrgutschein.

 ● Anmeldung unter Telefon 
5 41 89 23.

Skatturnier 
in der Leiterstraße

Der Tanz- und Sportverein 
(TSV) Magdeburg bringt 
mit seiner neuen Trai-
ningsstätte frischen Wind 
in die Lüneburger Straße 
und den Stadtteil.

Von Stefan Harter
Alte Neustadt ! Wer in den ver-
gangenen Wochen an der Laden-
zeile am nördlichen Ende der Lü-
neburger Straße vorbeigegangen 
oder -fahren ist, hat sich vielleicht 
bereits über die allabendlichen 
Aktivitäten gewundert. In einem 
der großen Schaufenster zappeln 
seit Kurzem jeden Nachmittag 
kleine und große Kinder zu fet-
ziger Musik. Die „Cheeky Fruits“ 
(auf gut Deutsch: „freche Frücht-
chen“) haben dort nämlich Ein-
zug gehalten.

Die riesige Fensterfront ent-
lang der Lüneburger Straße stand 
jahrelang leer, nur ein Friseur hält 
tapfer die Stellung. Seit gut vier 
Wochen „lebt“ die Ladenzeile je-
doch wieder ein Stück mehr auf. 
Der TSV Magdeburg hat mit sei-
nen Tanzmäusen in dem Unter-
bau seine erste eigene Trainings-
stätte eingerichtet.

Elisabeth Speerschneider hetzt 
seitdem von ihrem Job in Halle 
nach Magdeburg, um die Türen 
zum neuen Tanzstudio aufzu-
schließen. Die ersten „Frücht-
chen“ warten bereits. Trotz 
des Stresses ist sie froh, einen 
zentrumsnahen Standort mit gu-
ter Verkehrsanbindung gefunden 
zu haben. 

Erst im Juli hatte man nach 
langer Suche den Mietvertrag un-
terschrieben. In wochenlanger 

Feierabend- und Wochenendar-
beit haben die Vereinsmitglieder 
die Räume renoviert und möbliert. 
Die Wände wurden tapeziert, eine 
neue Decke eingezogen und der 
Boden mit Estrich geglättet.

Zur Erö! nungsfeier am 8. Ok-
tober drehte sogar Ministerprä-
sident Reiner Haselo!  mit seiner 
Ehefrau Gabriele eine kleine Run-
de auf dem Tanzboden. „Wir hat-
ten ihn auf dem Deutschlandtag 
in Bonn getro! en und spontan 
gefragt, ob er zur Erö! nung kom-
men wolle. Besonders seine Frau 
schien von der Idee begeistert ge-
wesen zu sein“, erzählt Elisabeth 

Speerschneider. „Als dann tat-
sächlich zwei Männer vom LKA 
vor der Tür standen, waren wir 
trotzdem sehr überrascht.“

In der vergangenen Woche 
feierte der Verein sein vierjähri-
ges Bestehen, zuvor gehörten die 
„Cheeky Fruits“ noch zum SCM. 
„Wir haben heute 380 Mitglieder, 
davon sind 90 Prozent Kinder und 
Jugendliche. Für Erwachsene bie-
ten wir Aerobic, Volleyball und 
eine Herrensportgruppe an“, zählt 
die 26-jährige Vorstandsvorsitzen-
de des Vereins auf. Das 14-köpfi ge 
Trainerteam, dem nur ein Mann 
angehört, wird dabei von 10 Nach-

wuchstrainerinnen unterstützt, 
die sich neben Schule und Haus-
aufgaben im Verein engagieren. 

„‚Spaß statt Leistung‘ ist unse-
re Devise“, sagt Elisabeth Speer-
schneider und drückt auf den 
Knopf des CD-Spielers. Als das  
Flummi-Lied erklingt, springt 
sie zusammen mit ihren „Frücht-
chen“ im Takt auf und ab. Und von 
draußen schauen die Alte Neu-
städter den neuen Nachbarn zu.

 ● Mehr Informationen zum 
Verein im Internet unter 
www.tsv-magdeburg.de oder 
Tel. 0151/11 61 88 13.

Die „Frechen Früchtchen“ bringen 
neuen Schwung in die Lüneburger
Tanz- und Sportverein belebt leere Ladenzeile mit Trainingsstätte Stadtfeld-West/Stadtfeld-Ost (sar) 

! Die Hortkinder am Westring 
wollen nicht länger „zum Lachen 
in den Keller gehen“. Noch müs-
sen sie aber, um bei ihrer Nach-
mittagsbetreuung Spaß zu haben, 
eben dorthin wandern. Denn 
Grundschule und Hort haben zu-
sammen zu wenig Platz, weshalb 
Letzterer in die Kellerräume zie-
hen musste. 

Bereits im Juni dieses Jahres 
berichtete die Volksstimme über 
die Platzprobleme im Schulkom-
plex am Westring. Die AG Ge-
meinwesenarbeit (GWA) Stadt-
feld-Ost greift nun bei einem 
Forum am 16. November das seit 
Jahren bestehende Problem auf. 

Auch nach der im kommenden 
Frühjahr beendeten Sanierung 
verbessert sich die Raumsituati-
on an der IGS „Willy Brandt“, der 
GS „Am Westring“ und dem Hort 
„Westring“ nicht. „Zunächst als 
kurzfristige Übergangslösung ge-
dacht, ist der Hort in schlecht be-
lichteten Kellerräumen unterge-
bracht“, beschreibt GWA-Sprecher 
Jürgen Canehl die missliche Lage 
der Einrichtung des Internationa-
len Bundes.

Der Sprecherkreis der GWA 
hat sich auf die Suche nach Lö-
sungen gemacht. „Schüler, Eltern 
und Lehrer und auch die Stadt-
felder Bürger erwarten von der 
Stadt Vorschläge für Verbesserun-
gen“, so Canehl. Für Unterricht 
und Vorbereitung würden gute 
und ausreichende Räumlichkei-
ten gebraucht. Dass viele Schüler 
den Biologieunterricht nicht im 
Fachraum haben können, weil 
dieser als Klassenraum benötigt 
wird, könne man nur als großes 
Ärgernis bezeichnen. „Die Un-
terbringung im Keller ist eine 
Zumutung. Wäre das Gewerbe-
aufsichtsamt zuständig, müsste 
es wahrscheinlich einschreiten“, 
meint der GWA- Sprecher. 

Das „Westring-Forum“ wird 
am Mittwoch, 16. November, um 
18 Uhr in der Aula der IGS als Po-
diumsdiskussion durchgeführt. 
Neben der Schul- und Hortleitung 
werden auch die Stadträte Burk-
hard Lischka und Sven Nordmann 
teilnehmen. Die Veranstaltung 
richtet sich insbesondere an die 
Eltern der beiden Schulen und an 
Stadtfelder mit schulpfl ichtigen 
Kindern.

Forum zur Platznot in 
den Westring-Schulen
GWA Stadtfeld-Ost lädt zur Diskussion

So berichtete die Volksstimme im Juni dieses Jahres über die Platz-
probleme im Schulgebäude am Westring.

Die Jüngsten der „Cheeky Fruits“ schauen beim Flummi-Lied hochkonzentriert in den Spiegel des neuen 
Tanzstudios in der Lüneburger Straße. Der Verein hatte lange nach einem idealen Standort gesucht.

Ost
Cracau, Prester,
Brückfeld, Werder,
Pechau, Herrenkrug
Berliner Chaussee, Zipkeleben
Randau-Calenberge, Kreuzhorst

Michaela Schröder (mrö)
Tel.: 5 06 58 53, Fax: 5 06 58 55
info@citypress-magdeburg.de

pkeleben

Von Michaela Schröder
Pechau ! Auf der jüngsten Ort-
schaftsratsitzung in Pechau be-
richteten André Pasemann vom 
Landesbetrieb für Hochwasser-
schutz und Wasserwirtschaft 
(LHW) und Lutz Vogel vom Pla-
nungsbüro Muting über den ak-
tuellen Stand der Planungen zur 
Sanierung des Umfl utdeiches im 
Bereich Pechau. 

Noch in diesem Jahr soll die 
rechte Seite des Umfl utdeiches 
fertiggestellt werden. Die linke 
Seite vom Pretziener Wehr bis zur 
Berliner Chaussee ist derzeit noch 
in der Planung. Den Bereich für 
Pechau plant die Firma Muting. 
Lutz Vogel stellte den Ortsräten 

die ersten Details des Bauvorha-
bens vor. Der Baubeginn ist für 
Ende 2012 vorgesehen. Ortschafts-
ratmitglied Carsten Kriegenburg 
erkundigte sich, inwieweit die 
Bürger in die Planungen einbe-
zogen werden und welche Wege 
die Baufahrzeuge im Bereich der 
Ortslage Pechau in Anspruch 
nehmen. „Hinweise von Bürgern 
oder dem Ortschaftsrat für den 
Bauabschnitt Pechau werden gern 
entgegengenommen“, zeigte sich 
André Pasemann o! en für Vor-
schläge. Eine Ortsdurchfahrung 
von Pechau ist jedoch unumgäng-
lich, erklärte Lutz Vogel. Baufahr-
zeuge werden voraussichtlich 
über mehrere Wege den Bereich 

Pechau anfahren. „Eine Bürger-
versammlung zur Baumaßnahme 
wird erfolgen“, versprach André 
Pasemann.

Michael Dömeland äußerte 
sich positiv zu der vorgestellten 
Planung. Das Ratsmitglied fragte, 
ob es möglich wäre, einen ehe-
mals vorhandenen Pegelanzeiger 
wieder im Bereich Pechau zu in-
stallieren. André Pasemann zog 
den Vorschlag in Erwägung und 
schlug vor, den Pegelanzeiger an 
der im Bereich Pechau geplanten 
Treppe am Deich anzubringen.

Abschließend bekundete der 
Ortschaftsrat Interesse an weite-
ren Informationen zur Planung  
des Projekts.

Ausbau des Um! utdeiches Ende 2012
Bürgerversammlung zu Baumaßnahmen ist geplant

Pechau (mrö) ! Zum Martinsum-
zug wird heute in Pechau einge-
laden. Tre! punkt für den Lam-
pionumzug ist 16.30 Uhr an der 
Kirche St. Thomas. Ab 18 Uhr soll 
der Abend mit Musik und einer 
Feuershow auf dem Gemeindehof 
in der Breiten Straße ausklingen. 
Für das leibliche Wohl mit Ge-
grilltem und Getränken sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr Pechau.

Lampionumzug und 
Feuershow in Pechau

Meldung

Über sportliche Unterstützung können sich die Schüler der Se-
kundarschule „Thomas Mann“ freuen. Zahlreiche Cracauer Fir-
men spendeten für neues Sportmaterial. Initiiert wurde das Spon-
soring von der Firma „KSS - Kinder, Sport & Spiel“, die die Cracauer 
Firmen für den guten Zweck mobilisierten. Denis Risteski vom 
KSS überreichte Schulleiter Thomas Maeder (l.)  sowie den Schü-
lern Alexandra Jerratsch und Jan Clemens Ludwicki das neue Ball-
material und Badmintonschläger für den Sportunterricht.

Sportliches Sponsoring

Hinweis auf eine amtliche Bekanntmachung  

Das Amtsblatt der Landeshauptstadt Magdeburg 21. Jahrgang, Nr. 44 vom 
04. November 2011 wurde am 04. November 2011 herausgegeben.
Inhalt Nr. 44
Erörterung der Einwendungen und Stellungnahmen im Rahmen des Plan-
feststellungsverfahrens für das Bauvorhaben „Eisenbahnüberführung Ernst-
Reuter-Allee“ in Magdeburg
TO Ausschuss für Umwelt und Energie 08.11.2011
TO Kulturausschuss 09.11.2011
TO OR Randau/Calenberge 09.11.2011
TO Ausschuss für Familie und Gleichstellung 10.11.2011
TO Gesundheits- und Sozialausschuss 10.11.2011
TO  Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten 

10.11.2011
TO Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 10.11.2011

Die Exemplare der Amtsblätter liegen zur Einsichtnahme und zum Kauf 
durch die Bürger im Bürgerbüro Mitte, Breiter Weg 222, zu den üb-
lichen Sprechzeiten aus. Zudem kann das Amtsblatt in der Verwaltungs-
bibliothek der Stadtverwaltung,  Neues Rathaus, Bei der Hauptwache 4, 
käuflich erworben werden. Im Internet unter www.magdeburg.de wer-
den die laufenden Amtsblätter und Bebauungspläne bereitgehalten. 

Hier ist mehr drin!

Media Markt

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an unsere Beilagendisposition:
Tel.: 03 91 / 59 99-517/-518
oder beilagen@volksstimme.de

Heute in einem Teil unserer Ausgaben; ohne Postauflage.

Karstadt

Sonntags ab sofort
11.00 – 16.00 Uhr!

So. 11.00 - 16.00 Uhr!

Landeshauptstadt 
Magdeburg
Der Oberbürgermeister

Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Briefmarken, Briefe, Ansichtskarten u.
Münzen, ganze Nachlässe, Kleinst- u.
Restposten, kauft gegen sofortige Barzah-
lung, Fa. Hadersbeck GmbH aus Berlin am
Sa., 12.11.2011, 10-15 Uhr, InterCityHotel,
Bahnhofstr. 69, Raum Stralsund, Beratung
u. Schätzung kostenlos. Tel. 030 29491390

Die Landeshauptstadt Magdeburg, Der Oberbürgermeister schreibt aus. Nähere Informationen entneh-
men Sie bitte im Internet dem e-Vergabe-Portal Sachsen-Anhalt (www.sachsen-anhalt.de) bzw. www.
evergabe.online.de oder www.bund.de und dem Ausschreibungsanzeiger Sachsen-Anhalt, Daniel-Vor-
länder-Str. 6, 06120 Halle/Saale (Tel.0345/6932-554) am 04.11.2011 sowie dem Submissionsanzeiger, 
dem „bi-Ausschreibungsblatt“ und unter www.magdeburg.de Wirtschaft/Service/Ausschreibung.

Deutschlands
schnellstes

TV-Programm!

Briefsendungen mit biber post

Kommen in ganz
Deutschland
gut an:

www.biberpost.de


